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Aufgabe 1: (14 Punkte)
Sei σ := {E} für ein 2-stelliges Relationssymbol E. Sei C die Klasse aller endlichen gerichteten
Graphen A = (A, EA), für die gilt: Die Zahl |A| + |EA| ist eine Primzahl. Ist C Hanf-lokal in
der Klasse S aller endlichen gerichteten Graphen? Beweisen Sie, dass Ihre Antwort korrekt ist.

Aufgabe 2: (2 × 13 = 26 Punkte)
Sei σ := {E} für ein 2-stelliges Relationssymbol E, seien x, y zwei verschiedene Variablen und
sei

φ(x, y) := ¬ x=y ∧ ∀z
(
E(x, z) ∨ E(y, z)

)
.

Geben Sie eine Feferman-Vaught-Zerlegung in FO von φ bzgl. ((x); (y)) und eine Feferman-
Vaught-Zerlegung in FO von φ bzgl. ((x, y); ()) an und weisen Sie nach, dass Ihre Antworten
korrekt sind.

Aufgabe 3: (30 Punkte)
Beweisen Sie Korollar 2.6. Zur Erinnerung:

Korollar 2.6. Sei L ∈ {FO, FO+MOD}. Sei σ eine Signatur. Sei k ∈ N⩾1, seien x1, . . . , xk, y
k+1 verschiedene Variablen, und sei x̄ = (x1, . . . , xk).
Bei Eingabe einer Zahl r ∈ N und einer r-lokalen L[σ]-Formel λ(x̄, y) mit frei(λ) ⊆ {x1, . . . , xk, y}
kann eine endliche, nicht-leere Menge ∆′ von Paaren (α′(x̄), β′(y)) von r-lokalen L[σ]-Formeln
berechnet werden, sodass gilt:

k∧
i=1

dist(xi, y) > 2r+1 ∧ λ(x̄, y) ≡
k∧

i=1
dist(xi, y) > 2r+1 ∧

∨
(α′,β′)∈∆′

(α′(x̄) ∧ β′(y)) .

Aufgabe 4: (30 Punkte)
Sei σ := ∅, sei P := {S} mit S = {n2 : n ∈ N} und sei k = ℓ = 0 und x̄ = ȳ = ().
Betrachten Sie den FO(P)[σ]-Satz φ := S(#(z).z=z). Gibt es eine Feferman-Vaught-Zerlegung
in FO(P) von φ bzgl. (x̄; ȳ)? Beweisen Sie, dass Ihre Antwort korrekt ist.


